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p, E, K und G im Monopol  

 

 

1) Ein produzierendes Unternehmen geht von folgener Preisabsatzfunktion und folgender 
Kostenfunktion aus:  

𝑝(𝑥) = −2 𝑥 + 20 

𝐾(𝑥) = 4 𝑥 + 24 

 

a) Füll die Tabelle aus: 
 

Mathematische 
Bezeichnung 

Ökonomische Bedeutung Einheit Term    

x Ausbringungsmenge ME x 0 2 10 

p(x)   −2 𝑥 + 20    

E(x)       

K(x)   4 𝑥 + 24    

G(x)       

 

b) Nenne die ökonomische Bedeutung von 𝑝(0) und von 𝐾(0). 

c) Berechne die Nullstellen von 𝑝, 𝐸 und 𝐺. Nenne die ökonomische Bedeutung. 

d) Berechne, bei welchen Ausbringungsmenge ein Verlust von 10 GE entsteht. 

e) Bestimme die erlösmaximale Ausbringungsmenge und den maximalen Erlös. 

f) Bestimme die gewinnmaximale Ausbringungsmenge und den maximalen Gewinn. 

g) Erstelle eine Skizze mit den Graphen von 𝐸, 𝐾 und 𝐺. 

 

http://www.mathebaustelle.de/
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